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Liebe Gemeindemitglieder in Falkensee und Schönwalde, 

Ein Baumstumpf ð die graue Schnittfläche erzählt vom Werkzeug 
des Todes, das den Baum zersägt hat. Abgeschnitten vom Leben, 
von dem noch die Jahresringe erzählen, die Maserung, die Risse. Da 
war Leben voller Wachstum und Blüte, voller Wärme und im Licht 
der Sonne, begierig den Regen trinkend, standhaft im Sturm, immer 
fruchtbar im Zyklus der Jahre. Es ist erloschen. 

Da ist ein Kreuz ð seine bunten Farben scheinen lebendig, übertü n-
chen das Grau des toten Baumstumpfes, ziehen mit starker Macht 
den Blick auf sich. Es erzählt vom Leben, von einem Leben, das stär-
ker ist als der Tod. Das Kreuz des Lebens über dem Baumstumpf des 
Todes ð ein zutiefst christliches, österliches Bild, das der Künstler 
gestaltet hat. ăDas Leben im Kreuzò hat er es genannt. Ein Kreuz 
nicht zum Anfassen, sondern zum Hineinschauen und Erkennen. Es 
ist seine eigene Erkenntnis: In unmittelbarer Todessehnsucht hat er 
die Erfahrung der Gottesbegegnung machen dürfen. Im Dunkel des 
eigenen Leidens konnte er das Licht der Liebe Gottes erkennen. So 
war sein Lebenswille neu erwacht. Keine Therapie hatte dies je zu-
vor vermocht. So wollte er mit diesem Bild die ĂEin-sichtô, das Er-
kennen zeigen. Bei diesem Kreuz blickt man wirklich hinein. Dort 
sind Licht und Farben. Je näher man kommt, desto mehr sieht man 
vom Innenleben; ein Bild für das eigentliche  Erleben der Begegnung 
mit dem A uferstandenen, dem lebendigen Christus. Das tote graue 
Holz des Baumstumpfes wird zum  Untergrund eines lebendigen, 
farbigen Bildes. Das Holz des Kreuzes birgt das Leben. ăDer Feind, 
der am Holz gesiegt hat, wurde auch am Holze besiegt durch unse-
ren Herrn Jesus Christus.ò (Prªfation vom Fest Kreuzerhºhung) 

Die Erfahrung des Dunkels und des Todes haben wir täglich vor 
Augen. Doch auch wir sind aus jenem Holze geschnitzt, das im 
Kreuz des Todes die Farben der Auferstehung, des Lichtes und des 
Lebens birgt. Im Sakrament unserer Taufe wurden uns dieses farbige 
Licht und dieses Leben zuteil. 
Ich wünsche Ihnen allen ein gesegnetes und frohes Osterfest. 

Herzlich grüßt Sie 

 Ihr Pfarrer  
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U NSERE G OTTESDIENSTE IM M ÄRZ  

1. März 2017 Aschermittwoch, Beginn der österl. Bußzeit  

Kollekte für die Kirchenreinigung  
Mittwoch  16.30 Uhr  Hl. Messe mit Segnung der Asche 
Sonntag 19.00 Uhr  Hochamt mit Segnung der Asche 
 

5. März 2017 Invocabit ð 1. Fastensonntag 

Kollekte für die katholischen Kindertagesstätten  
Sonnabend 18.00 Uhr  Vorabendmesse 
Sonntag 8.30 Uhr  Hl. Messe 
 10.30 Uhr  Hochamt  
 17.00 Uhr  Kreuzwegandacht  
 

12. März 2017 Reminiscere ð 2. Fastensonntag 

Kollekte für die Kinder - und Jugendarbeit in unserer Gemeinde 
Sonnabend 18.00 Uhr  Vorabendmesse 
Sonntag 8.30 Uhr  Hl. Messe 
 10.30 Uhr  Familiengottesdienst 
 17.00 Uhr  Kreuzwegandacht  
 

19. März 2017 Oculi ð 3. Fastensonntag 

Kollekte für den Seniorenbesuchsdienst in unserer Gemeinde 
Sonnabend 18.00 Uhr  Vorabendmesse 
Sonntag 8.30 Uhr  Hl. Messe 
 10.30 Uhr  Hochamt 
 17.00 Uhr  Kreuzwegandacht  
 

26. März 2017 Laetare ð 4. Fastensonntag 

Kollekte zur Deckung der Heizkosten in Kirche und Gemeindezentrum  
Sonnabend 18.00 Uhr  Vorabendmesse 
Sonntag 8.30 Uhr  Hl. Messe 
 10.30 Uhr  Hochamt, zugleich Kindergottesdienst  
 17.00 Uhr  Kreuzwegandacht  

U NSERE G OTTESDIENSTE IM A PRIL  

2. April 2017 Judica ð 5. Fastensonntag 

Fastenopfer für  ð gegen Hunger und Krankheit in der Welt  
Sonnabend 18.00 Uhr  Vorabendmesse mit Fastenopfergang 
Sonntag 8.30 Uhr  Hl. Messe mit Fastenopfergang 
 10.30 Uhr  Hochamt mit Fastenopfergang 
 17.00 Uhr  Kreuzwegandacht  
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9. April 2017 Palmsonntag 

Kollekte für die kirchlichen und sozialen Aufgaben im Heiligen Land  
Sonnabend 18.00 Uhr  Vorabendmesse 
Sonntag 8.30 Uhr  Hl. Messe 
 10.30 Uhr  Familiengottesdienst mit Palmprozession  
 17.00 Uhr  Vesper in St. Konrad 
 

13. April  2017 Gründonnerstag  

Kollekte für die Flüchtlingsarbeit in unserer Gemeinde  
Donnerstag 19.00 Uhr  Feier des Letzten Abendmahles mit Fußwaschung 

und Hl. Kommunion unter beiderlei Gestalten  
 

14. April 2017 Karfreitag  

Kollekte für die Seniorenarbeit in unserer Gemeinde 
Freitag 10.00 Uhr  Kinderkreuzfeier  
 15.00 Uhr  Liturgie vom Leiden und Sterben des Herrn  
 

16. April 2017 Ostern ð Hochfest der Auferstehung des Herrn  

Kollekte für den Glockenfonds zur Anschaffung der beiden neuen Glocken  
Sonnabend 21.30 Uhr  Feier der Osternacht mit Erwachsenentaufe 
Sonntag   k e i n e Frühmesse 
 10.30 Uhr  Osterhochamt mit Tauffeier  
 

17. April 2017 Ostermontag  

Kollekte für die Kirchenmusik in unserer Gemeinde  
Montag  8.30 Uhr  Hl. Messe 
 10.30 Uhr  Hochamt mit Chorgesang 
 

23. April 2017 Weißer Sonntag ð 2. Ostersonntag 

Kollekte f ür den Personalfonds unserer Pfarrei 
Sonnabend 18.00 Uhr  Vorabendmesse 
Sonntag 8.30 Uhr  Hl. Messe 
 10.30 Uhr  Hochamt, zugleich Kindergottesdienst  
 

30. April 2017 3. Ostersonntag 

Kollekte f ür die Öffentlichkeitsarbeit in unserer Gemeinde  
Sonnabend 18.00 Uhr  Vorabendmesse 
Sonntag 8.30 Uhr  Hl. Messe 
 10.30 Uhr  Hochamt 
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Wochentagsgottesdienste  (Änderungen vorbehalten)  

Dienstag, Mittwoch, Freitag   8.30  Uhr  Hl. Messe 

Dienstag, 7. März  16.00 Uhr  Wortgottesdienst in Finkenkrug  

Donnerstag 19.00   Uhr  Abendmesse 
 

Beichtgelegenheit:   Sonnabends 17.00 Uhr oder nach Vereinbarung. 
Dekanatsbeichttag:  Mittwoch, 12. April 2017, 15.00-19.00 Uhr in St. Marien, 
Spandau, Flankenschanze 43-45. 
Hl. Beichte in polnischer Sprache: in St. Marien, Berlin-Spandau jeweils 
sonntags und mittwochs vor den polnischsprachigen Gottesdiensten.  
Spowiedz Ţwiŋta po polsku: w koŢcioġu Ţw. Mariji w Szpņdowie (Berlin-

Spandau), ul. Flankenschanze 43-45. 

 

Liturgische Dienste  im März und April : 

Ministrantenstunde  Sonnabend, 04. u. 18.03., 01.04. 14.00 Uhr  

Ministrantenanwärter  Sonnabend, 04. u. 18.03., 01.04. 15.00 Uhr  

Lektorenkreis  Dienstag, 25. April  19.30 Uhr  

Kirchenchor in St. Markus  jeden Montag 20.00 Uhr  
 

Gemeindekreise  im März und April : 

Eltern-Kind -Gruppe  jeden Mittwoch    9.30 Uhr  

Kinderchor «Regenbogensänger» jeden Dienstag 16.30 Uhr  

Kindergruppe ăKonrad-Kinderò Donnerstag, 16.00 Uhr  

Pfarrjugend  jeden Montag  18.45 Uhr  

ăSt. Konrad Spªtleseò Dienstag, 7. März  18.30 Uhr  

Bibelkreis Mittwoch , 15. März  19.30 Uhr  

Seniorenbesuchsdienstkreis Donnerstag, 23. Februar 19.30 Uhr  

Seniorenkreis Dienstag, 21. März  8.30 Uhr  

Hl. Messe in polnischer Sprache:  Msza šwiŋta po polsku:  
Jeden Sonntag um 12.00 Uhr W kaŮdņ niedziele o 12.00 godzinie 
in St. Marien, Spandau, w St. Marien, Berlin -Spandau, 
Flankenschanze 43-45 Flankenschanze 43-45 

Hl. Messe in kroatischer Sprache  Sveta misa na hrvatskom jeziku : 
Jeden Sonntag um 10.00 Uhr Svake nedjelje u 10.00 sati 
in der alten St. Marienkirche am Behnitz  u staroj crkvi  St. Marien 
Berlin-Spandau, Am Behnitz 9 Berlin-Spandau, Am Behnitz 9 

Kath. Krankenhausseelsorge  im Evgl. Waldkrankenhaus, im Vivantes -
Klinikum Spandau und im Krankenhaus Havelhöhe, Berlin -Kladow:  

Diakon Berthold Schalk, (  0152-53 92 66 05 
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 Freitag, 3. März , 19.00 Uhr 

GOTTESDIENST ZUM WELTGEBETSTAG  
in der Evangelischen Kirche Seegefeld 

Sonnabend, 11. März, 15.00 ð 17.30 Uhr 

D I E  1 5 ST A T I O N E N  D E S  K R E U Z W E G E S  
Kinderbibelnachmittag in St. Konrad  

Dienstag, 14. März, 19.00 Uhr 

D EKANATSRATSSITZUNG I N  ST . K ONRAD  
Dienstag, 14. März, 19.30 Uhr 

SI TZUNG D ES K IRCH ENVORSTANDES  
Sonnabend, 18. März, 14.00 ð 18.00 Uhr 

GEMEINSCHAFTSTAG DES PGR IN RIBBECK  
Sonnabend, 1. April, 10.00 Uhr (kein Aprilscherz!) 

FRÜHJAHRSGROSSPUTZ IM  GEMEINDEZENTRUM  
Sonntag Judica, 2. April 

B Ü C H E R T I S C H  I N  ST .  K O N R A D  
von der Katholischen Buchhandlung Sonnenhaus, Berlin 

 Sonntag Judica, 2. April 

M I SEREOR -FASTEN ESSEN  
Freitag, 7. April, 17.00 ð 21.00 Uhr 

D EKANATSJUGENDKREUZW E G  
Treffen am Bahnhof Spandau 

Sonnabend, 8. April, 10.00 ð 12.00 Uhr 

O STERBASTELN FÜ R K IND ER  
Gründonnerstag, 13. April, 15.30 ð 17.00 Uhr 

A GAPE -FEI ER FÜR ALLE  K IND ER  
Dienstag ð Freitag, 18.-21. April  

ERSTKOMMUNION -V ORBEREITUNGSFAHRT  
nach Alt Buchhorst, Christian -Schreiber-Haus 

Mittwoch, 26. April, 19.30 Uhr  

ELTERNABEND FÜR DIE ELTERN DER FIRMANDEN  
Donnerstag, 27. April, 19.30 Uhr 

EL T E R N A B E N D  
für die Eltern der Erstkommunionkinder  
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AUFRUF DER DEUTSCHEN BISCHÖFE 
ZUR M ISEREOR-FASTENAKTION  2017 

Liebe Schwestern und Brüder, 
ăDie Welt ist voller guter Ideen. Lass sie 
wachsen.ò, so lautet das Leitwort der Mis e-
reor-Fastenaktion 2017. Misereor stellt darin 
das afrikanische Land Burkina Faso in den 
Mittelpunkt. Dort betreiben Bauernfamilien 
erfolgreich  eine Landwirtschaft, die an die 
örtlichen Bedingungen  angepasst ist. Wie in 
Burkina Faso entstehen auch an vielen ande-
ren Orten der Welt neue Ideen, die dazu 
beitragen, Hunger, Krankheit und Unfrieden 
zu beenden. 
Solche Beispiele vor Augen, ruft uns Papst 
Franziskus in seiner Enzyklika ĂLaudato siô 
dazu auf, unser Denken und Handeln ăin 
den Dienst einer anderen Art des Fortschritts zu stellen, der gesünder, 
menschlicher, sozialer und ganzheitlicher  istò. 
Denn obwohl es genügend Nahrung und Auskommen fü r alle geben könn-
te, bestimmen Not und Mangel den  Lebensalltag unzähliger Menschen. 
Ihnen zu helfen, mit  guten Ideen an einer besseren Zukunft zu arbeiten, ist 
die Aufgabe von Misereor.  
Bitte setzen Sie am kommenden Sonntag im Gebet und bei der Misereor-
Kollekte ein großherziges Zeichen für eine Welt, in der alle in Wü rde leben 
können. Jede Spende hilft den Armen in Burkina Faso, in ganz Afrika und  
weltweit.  
Fulda, den 22. September 2016 Für das Erzbistum Berlin 

 Dr. Hei ner Koch, 
 Erzbischof von Berlin  
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Die Fastenzeit ist  
eine Zeit der Gnade, 

eine Zeit umzukehren  
und im Einklang mit  

unserer Taufe zu leben. 
Papst Franziskus 

 

D AS HEILIGE SAKRAMENT DER TAUFE  

empfangen in St. Konrad: 
Gloria  S t e w i n  (Ï 12.07.2016), Neu Seegefeld, am 4. März  
um 11.00 Uhr; 

Celina S l o t t k e  (Ï 09.12.2005), Falkenhagen, am Oster-
sonntag, 16. April, im Hochamt um 10.30 Uhr;  

Philipp  H i e r m e y e r  (Ï 14.09.2016), Finkenkrug, am Sonnabend, 29.April 

Durch die  Hl.  Sakramente der Taufe, der Firmung  
und der Eucharistie wird  

Ehsan Nour i  (Ï 1993) aus Schönwalde 
in der Feier der Osternacht (15. April , 21.30 Uhr) 

in die Hl. Kirche aufgenommen.  

 

Asien, Vietnam 

Asien, Vietnam 
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DU BIST ð WO ð BIST DU ? 
Kreuzwegandacht in St. Konrad  
Der zweite Teil der Frage wird uns bekannt vorkommen, denn wir werden 
diese in unserem Leben das eine oder andere Mal bereits ausgesprochen 
haben. Insbesondere in Situationen, die von Leid, Enge, Ausweglosigkeit 
oder Angst geprägt sind oder waren. Auch Jesus fragte am Kreuz: ăWarum 
hast du mich verlassen?ò. Dies ist unsere menschliche Frage an Gott. 
Der erste Teil der Frage aber geht an uns: Du, Mensch, bist wo? Wenn Men-
schen sich in Not befinden, wenn meine Hilfe gefordert ist,  wenn ein 
Standpunkt geforder t wird,  wenn ich nur mit dem Strom schwimme.  

So ergeht die herzliche Einladung zur thematischen Kreuzwegbetrachtung 

am Sonntag Laetare, den 26. März 2017 um 17.00 Uhr in der Pfarrk irche St. 

Konrad in Falkensee. Thomas Neubauer 

Ebenso herzlich sind Sie zu den Kreuzwegandachten an allen anderen 
Sonntagen der österlichen Bußzeit eingeladen. Am Palmsonntag, 9. April 
werden wir nach alter Tradition die Vesper aus dem Gotteslob singen.  

 

D AS HEIL IGE SAKRAMENT DER EHE  

wollen sich spenden: 
Martin  H i e r m e y e r  und Kathleen,  beide katholisch, aus 
Finkenkrug, am Sonnabend, 29. April, um 15.30 Uhr 
 
 

 

am 26. Januar Herr Heinrich Zydek (92), Falkenhagen  
am 2. Februar Frau Waltraud Kunze (91), Schönwalde 

(zuletzt wohnhaft im Seniorenheim  Ruppiner Straße) 

 

Karfreitag  
ist das große Fragezeichen meiner Hoffnung. Meiner Hoffnung, dass Gott 
weiter sieht: meiner Hoffnung, dass der Tod mich nicht versinken lässt in 
ein ewiges Dunkel, sondern dass ich leben werde. Leben in Gottes Händen. 
Wie Jesus, der im Sterben bittet: Vater, ich befehle meinen Geist in deine 
Hände. Dieser Satz ist das Ausrufungszeichen hinter seinem Leben, dass 
meine Fragezeichen beantworten kann. 

Asien, Vietnam 
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Viel Glück und viel Segen auf all euren Wegen,  

Gesundheit und Frohsinn sei auch  mit dabei!  

70. Geburtstag 10. März Herr Henryk  Schromek, Schönwalde  

74. Geburtstag 23. März 
30. März 
31. März 

Herr Jochen Lange, Parkstadt 
Pfarrer Dieter Weimann, Falkenhagen 
Frau Brunhilde Ballenthin, Falkenhagen 

75. Geburtstag 12. März Frau Rosmarie Rönspieß, Falkenhöh 

76. Geburtstag 11. März 
27. März 

Frau Marianne Reinhold, Falkenhain  
Herr Hans -Günther Maqua, Finkenkrug  

77. Geburtstag  7. März 
9. März 

21. März 
24. März 

Frau Monika Rauch, Falkenhain 
Herr Helmut Steffen, Falkenhain  
Herr Norbert Bartsch, Neu-Seegefeld 
Frau Carmen Alvarez Rodriguez, Falkenhagen 

78. Geburtstag 13. März 
25. März 

Herr Klaus Vollbrecht,  Falkenhagen  
Frau Brigitte Posselt, Falkenhagen 

79. Geburtstag 1. März Herr Wilhelm Komander, Schönwalde  

80. Geburtstag 5. März 
23. März  
23. März 
26. März 

Frau Ursula Baumert, Neu-Seegefeld 
Frau Waltraud Herrmann, Parkstadt  
Frau Annemarie Wolter, Schönwalde  
Herr Wolfgang Krüger, Finkenkrug  

82. Geburtstag 7. März 
8.  März 
10. März 
29. März 

Herr Marian Hartlik, Seegefeld  
Herr Dr. Joachim Kleinert, Falkenhagen 
Frau Anni Saar, Schönwalde 
Herr Johann Diatka, Schönwalde 

84. Geburtstag 31. März Herr Gerhard Paris, Falkenhagen 

87. Geburtstag 11. März 
26. März 

Frau Margarete Boretzki, Schönwalde 
Frau Johanna Baumert, Seegefeld 

88. Geburtstag 11. März Frau Marianne Greiner, Schönwalde 

91. Geburtstag 22. März Frau Susanna Kolanowski, Neu-Seegefeld 

Lass die Engel Gottes 
herein in deinen Tag. 

Sie bringen dir die Botschaft  
der Liebe 

Hanna Hümmer 
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70. Geburtstag 25. April  Frau Gabriele Herper, Parkstadt 

71. Geburtstag 12. April  
29. April  

Frau Brigitte Bartosch, Finkenkrug  
Frau Gabriele Stoffers, Falkenhagen 

73. Geburtstag 14. April  
17. April  
19. April  

Herr Meinolf Wörteler, Schönwalde  
Frau Daniela Niering, Neu-Seegefeld 
Herr Hubert Frank, Finkenkrug  

74. Geburtstag 5. April  
6. April  

Herr Norbert Ledworuski, Neu -Seegefeld 
Herr Karl -Heinz Stollmann, Finkenkrug  

75. Geburtstag  20. April  
21. April  

Frau Regina Winkler, Neu -Seegefeld 
Frau Hedwig Gräfin von Schlippenbach , Sw. 

76. Geburtstag 18. April  Herr Winfries Ryz ek, Schönwalde 

77. Geburtstag 7. April  
13. April  

Herr Manfred Fuhl, Seegefeld 
Herr Herbert Effmert, Schönwalde  

78. Geburtstag 12. April  
22. April  
23. April  

Frau Marianne Piper, Falkenhain 
Herr Helmut Domzal, Falkenhain 
Frau Erika Lapczinski, Schönwalde 

79. Geburtstag 9. April  
20. April  
20. April  

Frau Katharina Ziolkowski, Falkenhagen  
Herr Adolf Konkol, Finkenkrug  
Frau Rosemarie Poley, Schönwalde 

80. Geburtstag 4. April  
21. April  

Frau Helga Baumgart, Falkenhain 
Frau Marli s Suwalski, Finkenkrug  

81. Geburtstag 6. April  
9. April  

28. April  

Frau Renate Skerstupeit, Schönwalde 
Frau Irena Hain, Neu -Seegefeld 
Frau Anneliese Pohl, Neu-Segefeld 

84. Geburtstag 4. April  Frau Inge Plonka, Schönwalde 

85. Geburtstag  12. April  Herr Manfred Pohl, Falkenhagen 

89. Geburtstag 17. April  Frau Rita Lisienski, Neu -Segefeld 

90. Geburtstag 19. April  Frau Ursula Anders, Neu-Segefeld 

96. Geburtstag 23. April  Herr Johannes Lisienski, Neu-Segefeld 

Herzlich gratuliert Ihnen Ihre Pfarrgemeinde 
St. Konrad von Parzham zu Falkensee 
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K IRCHBAUV EREIN  
ST. KONRAD VON PARZHAM E .V. 
Die österliche Zeit ist auch die Zeit der 
Vorfreude auf den Frühling, das Erw a-
chen der Natur, auf längere Tage, Sonne, 
Wärme und viel Lebensfreude. Einige 
Veranstaltungen und Aktivitäten des 
Kirchbauvereins St. Konrad von Parzham e.V. begleiten Sie auch durch das 
Jahr 2017. Diese sollen natürlich wieder dazu beitragen, finanzielle Mittel 
für anstehende Förderprojekte zu generieren. Ihre Mitgliedsbeiträge und 
Spendenbereitschaft beim Kauf von Kaffee, Kuchen, Suppen und Geträn-
ken beim (fast) monatlichen Kirchenkaffee oder bei den organisierten mu-
sikalischen Veranstaltungen sind wieder sehr gefragt , und dafür danken 
wir bereits im Vorau s ganz herzlich. 
Der Kirchbauverein St . Konrad von  Parzham e.V. bestand im Februar 2017 
bereits neun Jahre. Entsprechend seiner Satzung hat er die Aufgabe, die 
Bebauung, die Einrichtung und Erhaltung der im Eigentum der kathol i-
schen Kirchengemeinde Sankt Konrad von Parzham stehenden oder von 
ihr genutzten Immobilien zu fördern. Die Förderung soll vor allem in der 
Bereitstellung finanzieller Mittel bestehen. Bislang konnten wir, auch Dank 
Ihrer finanziellen Zuwendungen, die entstandene Glas wand  zwischen Ki r-
che und Gemeindezentrum mit 11.000,ð û und die Gestaltung der AuÇenan-
lage mit 5.000,ð û unterst¿tzen.  
In 2017 möchten wir das Projekt ăneue Glocken für St. Konradò fºrdern. 
Derzeit gehen wir davon aus, dass wir auch dank Ihrer Spendenbereitschaft 
die klein ere Glocke aus Mitteln des Kirchbauvereins finanzieren können. 
Da uns die tatsächlichen Kosten noch nicht bekannt sind, bitten wir Sie 
wieder herzlichst um Ihre Unterstützung. Jede auch noch so kleine Gabe ist 
hilfreich und trägt zum Gelingen des Vorhabens  bei. Gern können Sie dazu 
auch den beiliegenden Überweisungsträger zu Gunsten des Kirchbauver-
eins St. Konrad von Parzham e.V. nutzen. Eine Spendenbescheinigung 
kann selbstverständlich erstellt wer den. 
Wir wünschen Ihnen eine segensreiche österliche Zeit und verbleiben mit 
herzlichen Grüßen Katharina Zylla  

für den Kirchbauverein St. Konrad von Parzham e.V. 

Kontoinhaber : Kirchbauverein St. Konrad  
Name des Kreditinstitutes : Mittelbrandenburgische Sparkasse 
Bankleitzahl : 160 500 00, Kontonummer : 3812044136 
IBAN : DE25 1605 0000 3812 0441 36, BIC: WELADED1PMB  
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Café - Träume    

                     Hallo, 

ja Du,  

und auch Sie! 

Die Vier vom Café  

Konrad, 

wir  

möchten uns 

in Erinnerung bringen;  

es wird höchste Zeit  

dafür.  

I mmer 

jeden Freitag  

seit drei Jahren  

freuen wir uns aufõs 

Konrad-Frühstück.  

Neun 

bis elf ð 

Frühstück und Kuchen.  

Im Kreis lieber Gäste  

aufgehoben. 

Manchmal 
kommen zehn, 

manchmal nur zwei, 

immer mit viel Freude  

willkommen. 

 

 

 

Nun 

wünschen sich 

die vier Café -Engel 

himmlische Verstärkung 

durch irdische  

Mitwirkende.  

So 

verteilt sich  

die wöchentliche Café -

Betreuung  

auf ein paar mehr  

Schultern.  

Wer  

backt gern,  

zaubert mit Vergnügen  

regelmäßig Frühstück für 

die 

Gäste? 
Eleonore Schaminet 

Das Café Konrad  besteht  seit 
knapp drei Jahren und ist zu 
einer festen Institution in unserer 
Gemeinde geworden. Leider 
fehlen uns Ehrenamtliche, die das 
wunderbare Projekt mittragen. 
Aufwand: einen Freit agvormittag 
im Monat. Interessiert? Bitte im 
Pfarrbüro melden, oder einfach 
freitags  zwischen 9 und 11 Uhr  
vorbeikommen.  
03322/3517 
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OSTERBASTELN FÜR K INDER  

Liebe Kinder,  

am Sonnabend, 8. April  
von 10.00 ð 12.00 Uhr  

laden wir Euch ganz herzlich  ins Gemein-
dezentrum ein.  Wir basteln Palmwedel, Ös-
terli ches und färben Ostereier. Bitte bringt 
einen Stecken, Buchsbaum oder andere 
Zweige für den Palmwedel mit.  

Elena Weyand 

 

TERMINE DES JAHRES 2017 

So. 7. Mai  Ministrantenaufnahme in St. Konrad  

24.-28. Mai Evangelischer Kirchentag in Berlin und Wittenberg  

So. 28. Mai Feier der Ersten Hl. Kommunion in St. Konrad  

23.-25. Juni Firmvorbereitungsfahrt nach Alt -Buchhorst 

So. 2. Juli Gemeindefest in St. Konrad 

27.Aug.-2.Sep Religiöse Kinderwoche in St. Ursula, Kirchmöser  

6.-8. Oktober Ministrantenfahrt zur Plattenburg (Prignitz)  

So. 3. Dez. Adventskonzert mit dem Streichorchester ăSaitenschwungò 
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GRUPPENANGEBOTE  in unserer Gemeinde  

Eltern -Kind -Gruppe: Mütter und 
Väter singen, spielen und basteln 
jede Woche mit ihren Kindern.  

Ort:  Gemeindezentrum 

Zeit:  Mittwochs 9.30 ð 11.30 Uhr 
Kontakt : Jennifer Jock, ( 433 31 22 

Kindergruppe: Wir treffen uns 14-
täglich, um miteinander zu spielen, 
zu basteln und Freude zu haben 

Ort:  Gemeindezentrum 

Zeit:  Donnerstags um 16.00 Uhr 

Kontakt:  Heide Fornol, ( 27 88 44 

Kinderchor ăRegenbogensªngerò ð 
Wir sind Kinder von 5 ð 12 Jahren, 
denen das Singen Spaß macht.  

Ort:  Gemeindezentrum;  
Zeit:  Dienstags 16.15 Uhr 
Kontakt:  Cornelia Jung, (  21 46 20 

Ministrantengruppe  ð Jungen und 
Mädchen von 11 ð 33, denen der 
Gottesdienst wichtig ist.  

Ort:  Gemeindezentrum; 
14-täglich sonnabends 14.00 Uhr 
Kontakt:  O.Hohenschild, (  21 42 20 

Jugendgruppe ð Wir treffen uns 
montags um 18.45 Uhr und eng a-
gieren uns auch für Flüchtlinge.  

Ort:  Gemeindezentrum 
Kontakt:  Martina Freisinger,  
( 20 93 10 

Familienkreis  ð Wir sind Familien 
mit Kindern von 0 ð 14 Jahren. Wir 
treffen uns mit oder ohne Kinder, 
z.B. zu ăElterntreffsò. 

Ort  und Zeit : Unterschiedlich,  
nach Absprache und Rundbrief  
Kontakt:  
Familie Piening, (  23 18 06 

Kirchenchor  ð Uns gibt es seit 1983, 
weil wir Freude am Singen haben 
und die Gottesdienste festlich ge-
stalten wollen. Seit der Einheit sin-
gen wir gemeinsam mit dem Chor 
von St. Markus. 

Ort: Jeden Montag um 20.00 Uhr in 
St. Markus, Am Kiesteich 50, in 
13589 Berlin-Spandau 
Kontakt:  Agnieszka Wisniowska -
Kirch, (  030-336 86 27 
Manfred Fuhl, (  20 92 33 

Lektorenkreis  ð Wir gestalten den 
Gottesdienst durch Vortragen des 
Wortes Gottes. Wir stellen dafür 
einen Plan auf. 

Ort:  Gemeindezentrum 

Zeit:  Etwa alle zwei Monate, meist 
Mittwochs 19.30 Uhr  

Kontakt:  Pfr. Pullwitt, (  35 17 

Kindergottesdienstgruppe:  Wir 
bereiten den monatlichen Kinde r-
gottesdienst vor und gestalten ihn.  

Ort:  Gemeindezentrum 

Zeit: Mittwochs  nach Absprache 

Kontakt: Elena Weyand, ( 27 91 39 

Besuchsdienst ð Wir sind Frauen und Männer, die die Senioren ab 70 Jah-
ren zum Geburtstag mit einem Gruß der Pfarrgemeinde besuchen und den 
Kontakt zu ihnen halten. Wir treffen uns etwa vierteljährlich zum Erfa h-
rungsaustausch. Kontakt:  Norbert Herzig, (  20 93 46 
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Blumengruppe:  Wir sorgen reihum durch den Blumenschmuck in der 
Kirche für eine festliche Liturgie entsprechend dem Kirchenjahr. Es gibt 
dafür einen Plan, in den wir uns selbst eintragen.  

Kontakt : Annette Poller: (  20 67 92 

Schaukastengruppe: Wir treffen  uns in unregelmäßigen Abständen, um 
die Gestaltung des Schaukastens zu planen. Kontakt: H. Frank (  20 06 49 

Bibelkreis  für alle, die die Bibel 
besser verstehen und daraus leben 
wollen.  

Ort:  Gemeindezentrum; 

Zeit:  3. Mittwoch i.M. 19.30 Uhr  
Kontakt:  H. Thomas, (  23 40 48 

St. Konrad Spätlese ð Wir sind 
Paare und Singles im ăbesten 
Alterò(50+) und haben viele Ideen 
für gemeinsame Unternehmungen  

Ort:  Gemeindezentrum; 
Zeit:  1. Dienstag im Monat 
Kontakt : W. Paar (  273 99 33 
oder Ulrike  Schönwald (  42 60 50 

Seniorenkrei s ð einmal monatlich 
dienstags um 8.30 Uhr Hl. Messe 
und anschließendes Beisammensein 

Ort:  Gemeindezentrum  
Kontakt:  Maria Vollbrecht,  
(  23 34 25 

 

 

  

Hannes erzªhlt seinem Freund: ĂIch soll heute Nachmittag zur Beichte gehen. Aber 
mir fällt gar keine S¿nde ein.ñ ï ĂDas ging mir auch schon soñ, erwidert Rolf. ĂDa 
hab ich meinem Vater f¿nf Euro geklaut. Da hab ich óne S¿nde gehabt und noch 
f¿nf Euro dazu.ñ 
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KONTAKTE :  
Pfarrer: Clemens Pullwitt  (  (03322) 24 47 48; 

 (0160) 872 69 15 
Gemeindereferentin: Maria Selent (  (03322) 24 47 47; 

: maria@selents.de  (0172) 807 86 29 
Sprechstunde:  Donnerstag 17.00-19.00 Uhr 

Pfarrer i.R. Dieter Weimann · Gladbacher Straße 9 

(  (03322) 439 36 12 

PGR-Vorsitzende: Annette Rupprecht  (  (03322) 42 25 08 
stellvertretender 
KV-Vorsitzender:  

Thomas Heemann (  (03322) 20 40 20 

Katholisches Pfarramt ĂSt. Konrad von Parzhamô Falkensee 

Ringpromenade 73 · 14612 Falkensee (  (03322) 35 17 · 2 (03322) 212 12 20  

: st.konrad.falkensee@t-online.de · www.konrad -kirche.de  

Pfarrbüro:  
Öffnungszeiten:  

Angelina Seibt 
Montag 16.00 ð 18.00 Uhr, Freitag 14.30 ð 16.30 Uhr 
Annette Rupprecht: Donnerstag 9.30 ð 11.30 Uhr  

Bankverbindung:  

Kath. Kirchengem. 
Falkensee 

Pax-Bank eG Berlin  ð Kto-Nr. 6002 9580 13 
IBAN: DE71 3706 0193 6002 9580 13 
BIC: GENODED1PAX (BLZ 370 601 93) 
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